
FORSCHUNGSBERICHT 2007 LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 

331 

KLINIK FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 
LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE UND PSYCHOTHERAPIE 
UNIV. - PROF. DR. MED. DR. RER. SOC. FRANK SCHNEIDER 

LEHR- UND FORSCHUNGSGEBIET EXPERIMENTELLE NEUROPSYCHIATRIE  
UNIV.-PROF. DR. MED. GERHARD GRÜNDER 

LEHR- UND FORSCHUNGSGEBIET EXPERIMENTELLE PSYCHOPATHOLOGIE  
UNIV.-PROF. DR. MED. TILO KIRCHER 

LEHR- UND FORSCHUNGSGEBIET EXPERIMENTELLE 
VERHALTENSPSYCHOBIOLOGIE 
UNIV.-PROF. DR. MED. DR. RER. NAT. KLAUS MATHIAK 

LEHR- UND FORSCHUNGSGEBIET STRUKTURELL-FUNKTIONELLES BRAIN 
MAPPING  
UNIV.-PROF. DR. MED. KATRIN AMUNTS 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 33,5 
ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 44  
 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 
Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben, Em-
pathie und Verhalten sowie Kognitionen bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Patienten mit Schi-
zophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 
Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels EEG, MEG, fMRT und PET 
Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels PET 
Erforschung von Geschlechtsspezifischen Dimorphismen (Genderforschung) 
Neuropsychologie 
Neuropsychologische und psychopathologische Verlaufsforschung 
Neuropsychologie der Migräneaura 
Einflüsse von Sexualhormonen und Zyklus auf Emotionen und Empathie 
Psychopharmakologie 
Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 
Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien 
Psychotherapieforschung 
Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 
Kognitive Verhaltenstherapie 
Wirksamkeitsnachweise, Effektivitätsstudien 
Forensische Psychiatrie und Psychotherapie 
Wissenschaftlich begründete Begutachtungen 
Prävalenz psychischer Störungen bei Strafgefangenen 
Rechtliche Fragestellungen in der Konsiliar- und Liaisonpsychiatrie 
Qualitätsmanagement 
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 
Neue Versorgungsmodelle 
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Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Prof. Dr. G. Gründer) 
Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG), deren sich die Professuren 
für „Experimentelle Psychopathologie“ und für „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ schwerpunktmäßig bedienen. 
Entsprechend des besonderen Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren 
Stoffmengen, zentriert sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Ver-
ständnis der Wirkungsweise psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den 
Schwerpunkt „Molekulare Bildgebung“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen 
Arbeitsgruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperatio-
nen mit nationalen und internationalen PET-Zentren. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Psychopathologie (Prof. Dr. T. Kircher) 
Ziel der Arbeitsgruppe „Experimentelle Psychopathologie“ ist die Erforschung von Genese und Ätiologie psychiatrischer 
Erkrankungen. Wir setzen dabei vor allem die funktionelle Kernspintomographie (fMRT) ein sowie morphometrische 
(Voxel basierte Morphometrie, VBM) und experimentalpsychologische Verfahren (z. B. Reaktionszeitexperimente). In 
enger Kooperation mit den Lehr- und Forschungsgebieten „Experimentelle Neuropsychiatrie“, „Experimentelle Verhal-
tenspsychobiologie“ und „Brain Mapping“ werden dabei die Positronen-Emissions-Tomographie (PET), Magnetenze-
phalographie (MEG) und hirnstrukturelle Verfahren zu einem besseren Verständnis von Funktion und Dysfunktion des 
Gehirns integriert. Weiterhin entwerfen wir kognitionspsychologische Modelle zur Erklärung psychopathologischer Sym-
ptome und Dysfunktionen im Bereich von Kognition und Emotion. Weiterhin werden wissenschaftstheoretische und neu-
rophilosophische Fragestellungen bearbeitet. Forschungsinhalte sind Sprache und Denken, Emotionen, Gedächtnis und 
Ich-Bewusstsein. Klinische Schwerpunkte liegen in der Erforschung der Schizophrenie und demenzieller Syndrome, 
insbesondere der Alzheimer Demenz. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen Arbeitsgruppen an der 
RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit nationalen und 
internationalen Zentren für funktionelle Bildgebung. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 
Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet ist in die drei anderen Bereiche 
integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zugängen zur Erforschung des ZNS. Es be-
steht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Instituten, die am neurowissenschaftlichen 
Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, klinische Bildgebung und allgemeine en-
dokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. Damit sollen Studenten und Ärzte an ein erweitertes und ganz-
heitliches Verständnis von Psyche und dem Organ Gehirn herangeführt werden. 
Lehr- und Forschungsgebiet: Strukturell-funktionelles Brain Mapping (Prof. Dr. K. Amunts) 
Kartierung der menschliche Hirnrinde, subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen in post mortem Gehirnen anhand 
anatomischer, architektonischer Kriterien 
Generierung dreidimensionaler anatomischer Karten (http://www.fz-juelich.de/inb/inb-3/brain_mapping/) der Hirnrinde, 
subkortikaler Kerngebiete und Faserbahnen zur Gegenüberstellung mit Ergebnissen funktioneller bildgebender Unter-
suchungen (z.B. PET, fMRI) und Anwendung für psychiatrische und neurologische Fragestellungen 
Analyse architektonischer interhemisphärischer, interarealer, interindividueller und ontogenetischer Unterschiede von 
kortikalen Arealen 
Methodische Entwicklung (z.B. zu nicht-linearen Anpassungsverfahren von MR-Volumendatensätzen des menschlichen 
Gehirns an ein Standard-Referenzgehirn und zur Oberflächendarstellung der menschlichen Hirnrinde) 
Mitarbeit im „International Consortium for Brain Mapping“ (http://www.loni.ucla.edu/ICBM) 
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2. DRITTMITTEL 
2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 
P 1: µ-Opiatrezeptor vermittelte Dopaminfreisetzung 
bei Alkoholabhängigkeit – PET-Studien mit [18F] 
Fallypride 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/07 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 2: Aripiprazol-Studie 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
Förderer: Bristol-Myers Squibb Gmbh 
Bewilligungszeitraum: 08/04-08/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 3: A multicenter functional magnetic resonance 
imaging study on the neural basis of cognitive be-
havioural therapy effects on positive symptoms in 
patients with psychosis 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Kooperationen: Klinikum der Universität zu Köln; 

Universitätsklinikum Frankfurt; 
Universitätsklinikum Tübingen; 
Universitätsklinikum Bonn; Uni-
versitätsklinikum Essen-Duis-
burg; Universitätsklinikum Düs-
seldorf 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 4: Benchmarking in der Patientenversorgung: 
Depression bei der Parkinson-Krankheit 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: BMG 
Bewilligungszeitraum: 07/04-06/07 
Kooperationen: Dodel [Marburg / Bonn], Gasser 

[Tübingen], Oertel [Marburg] 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 

 
 
P 5: BMBF Verbundprojekt Kognition: Wie unter-
scheidet das Gehirn zwischen Prosodie und Ge-
sang? TP 3: Anatomische Basis von Prosodie und 
Gesang 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. H. Scheich 

[Leipzig], Univ.-Prof. Dr. A. D. 
Friederici [Leipzig], Univ.-Prof. 
Dr. med. K. Amunts 

Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 11/06-10/09 
Kooperationen: Max-Planck-Institut für Kognitions- 

und Neurowissenschaften, Leipzig 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 6: Brain activation during working memory in 
schizophrenia patients treated with ziprasidone or 
haloperidol. A randomised study with fMRI 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: Pfizer 
Bewilligungszeitraum: 05/04- 04/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 7: D1441C00147 – Seroquel-Studie „Surpass“ 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider, Univ.-Prof. Dr. 
med. G. Gründer 

Förderer: AstraZeneca 
Bewilligungszeitraum: 05/05-06/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 8: Cholinerge/ Dopaminerge Kontrolle von Aufmerk-
samkeitsprozessen bei schizophrenen Störungen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 03/05-02/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 9: Brain Imaging Center West: Functional Imaging 
in Neurology and Psychiatry. Subprojekt: Functional 
cerebral correlates of schizophrenia 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 10/05-09/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Klinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Univer-
sitätsklinikum Aachen; Abteilung 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Rheinische 
Kliniken Düsseldorf; Früh-
erkennungs- und Therapiezent-
rum für psychische Krisen, Köln 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 10: Dopamine metabolism in nicotine dependence: 
[18F]FDOPA-PET and fMRI studies in smoking and 
detoxified subjects 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 
Dr. med. I. Vernaleken, Dr. med. 
D. Leube, Univ.-Prof. Dr. med. U. 
Büll 

Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 11: Effect of Escitalopram on cortical activation 
during cognitive challenge in patients with depres-
sive disorders 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: Lundbeck 
Bewilligungszeitraum: 11/05-12/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 

P 12: Effects of quetiapine on ultrastructural hippo-
campal and neurochemical changes in patients with 
bipolar disorder: searching for the antidepressant 
and mood stabilising neurophysiology 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. N. J. Shah 
Förderer: AstraZeneca 
Bewilligungszeitraum: 09/06-08/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 13: Einfluss olfaktorisch-emotionaler Stimulation 
auf zerebrale Aktivierungen kognitiver Steuerungs-
prozesse bei Schizophrenen 
Projektleiter: Dr. rer. nat. M. Reske, Univ.-Prof. 

Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 
Förderer: START 
Bewilligungszeitraum: 07/05-12/07 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 14: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: AstraZeneca 
Bewilligungszeitraum: 01/05-12/09 
Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen? 
 
P 15: Emotional processing and the fear circuit in 
the course of CBT intervention: a multicentre 3 Tesla 
fMRI study in panic disorder 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
F. Schneider 

Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 10/06-09/09 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Univer-
sitätsklinikum Münster; Charité – 
Universitätsmedizin Berlin 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 16: FUGA – The Fun of Gaming: Measuring the 
Human Experience of Media Enjoyment 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Klaus Mathiak 
Förderer: EU 
Bewilligungszeitraum: 01/06-12/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 17: Funktionelle Reorganisation von dysfunktio-
nellen Aufmerksamkeitskomponenten schizophrener 
Patienten: Einfluss von kognitivem Training 
Projektleiter: PD Dr. rer. soc. U. Habel, Univ.-

Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. 
Schneider 

Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 03/05-02/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 18:  How knowledge is represented in the brain: 
Investigating location and time course of automatic 
categorical processing with fMRI and MEG 
Projektleiter: O. Sachs, Ph. D. 
Förderer: START 
Bewilligungszeitraum: 01/07-12/08 
Sind Probanden/ Ja 
Patienten einbezogen?   
 
P 19: Internationales Graduiertenkolleg 1328: Brain-
behavior relationship of normal and disturbed emo-
tion in schizophrenia and autism 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 04/06-09/10 
Kooperationen: Forschungszentrum Jülich; Uni-

versity of Pennsylvania, U.S.A. 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 20: IZKF-TV N67 – Tiefenhirnstimulation des Nuc-
leus Accumbens bei therapieresistenten Patienten 
mit Gilles de la Tourette-Syndrom 
Projektleiter: Dr. med. I. Vernaleken, Univ.-

Prof. Dr. med. G. Gründer, Univ.-
Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. 
Schneider 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 

P 21: IZKF-VV N68 – Verbundvorhaben „Neuronale 
Grundlagen von Kommunikation und ihren Störun-
gen“ - Koordination 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. med. W. Huber, 
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. K. Konrad 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 22: IZKF-VV N68b – PET-Studien zur Neurochemie 
formaler Denk- und Sprachstörungen bei Modell-
psychosen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer, 

Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 
Univ.-Prof. Dr. med. U. Büll 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 23: IZKF-VV N68c – Neuronale Korrelate von 
Sprachparametern während kontinuierlicher 
Sprachproduktion im fMRT: Untersuchungen bei 
Gesunden und Patienten mit Sprachstörung 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. phil. W. Huber, PD 
Dr. med. T. Krings 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 24: IZKF-VV N68e – Neuronale Interaktion von 
Gesten- und Sprachverständnis und seine Störun-
gen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. K. Kon-
rad, Univ.-Prof. Dr. K. Willmes 
von Hinckeldey 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
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P 25: IZKF-VV N68h – Prä-attentive Kommunikation 
von Emotion: Störungen bei Schizophrenie und 
Autismus 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat 

.K. Mathiak, Dr. med. C. Norra, 
PD Dr. med. K. Eulitz 

Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 07/05-06/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 26: IZKF-TV N70 – Neuronale Grundlagen gestörter 
Empathie als Teil emotionaler Kompetenz schizo-
phrener Patienten  
Projektleiter: PD Dr. rer. soc. U. Habel, Dr. 

med. I. Falkenberg 
Förderer: IZKF BIOMAT 
Bewilligungszeitraum: 01/07-12/08 
Kooperationen: im Rahmen des IZKF 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 27: JARA-BRAIN 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: DFG; Exzellenzinitiative des 

Bundes und der Länder 
Bewilligungszeitraum: 11/07-10/12 
Kooperationen: Forschungszentrum Jülich 
Sind Probanden/ k.A. 
Patienten einbezogen?  
 
P 28:  JARA-Office 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

F. Schneider 
Förderer: DFG; Exzellenzinitiative des 

Bundes und der Länder 
Bewilligungszeitraum: 11/07-10/12 
Kooperationen: Forschungszentrum Jülich 
Sind Probanden/ k.A. 
Patienten einbezogen?  
 
P 29: Modulation of inhibition and attention with 
Escitalopram: A pharmacological fMRI-study with 
healthy human volunteers 
Projektleiter: Dipl.-Psych. B. Drüke, Univ.-Prof. 

Dr. med. G. Gründer, Univ.-Prof. 
Dr. phil. S. Gauggel 

Förderer: Lundbeck 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/08 
Kooperationen: Institut für Medizinische Psycho-

logie und Medizinische Soziolo-
gie, Universitätsklinikum Aachen 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 

P 30: Multi-centered case control study Nicotine 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 31: MYHEART: Sleep and Depression 
Projektleiter: Dr. med. Ch. Norra 
Förderer: EU 
Art der Förderung: Projektförderung 
Bewilligungszeitraum: 04/04-09/07 
Kooperationen: Medizinische Klinik II, Universi-

tätsklinikum Aachen; Philips Aa-
chen 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 32: Neuronale Korrelate des Metagedächtnisses 
Projektleiter: Dr. rer. nat. S. Weis, Univ.-Prof. 

Dr. med. T. Kircher 
Förderer: START  
Bewilligungszeitraum: 01/07 – 06/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 33: Neuronale Korrelate von dysfunktionellen 
Aufmerksamkeitskomponenten bei Patienten mit 
Schizophrenie: cholinerge Rezeptorsysteme und 
pharmakologische Therapie 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. T. Kircher, 

Univ.-Prof. Dr. N. J. Shah [Jülich] 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 11/05-10/08 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 34: Neuronale Korrelate von Modellpsychosen mit 
Psilocybin 
Projektleiter: Dr. med. A. Kirner, Univ.-Prof. Dr. 

med. T. Kircher 
Förderer: START  
Bewilligungszeitraum: 01/07 - 04/09 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
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P 35: Selbstkonzept, Emotion und Gedächtnis: Funk-
tionelle Hochfeldbildgebung bei Patienten mit Schi-
zophrenie 
Projektleiter: PD Dr. rer. soc. U. Habel, Univ.-

Prof. Dr. med. T. Kircher 
Förderer: START  
Bewilligungszeitraum: 10/05-03/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
P 36: Therapeutischer Humorgebrauch bei depressi-
ven Patienten: Neuronale Korrelate der Stimmungs-
regulation 
Projektleiter: Dr. med. I. Falkenberg, PD Dr. 

rer. soc. U. Habel 
Förderer: START  
Bewilligungszeitraum: 01/07- 12/08 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
 
P 37: Virtual social interactions reflect emotional-
cognitive interactions and their modulation by 
quetiapine 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Klaus Mathiak, Dr. rer. nat. M. 
Reske 

Förderer: Astra Zeneca 
Bewilligungszeitraum: 09/06-08/07 
Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen? 
 
2.2 NICHT über die Drittmittelstelle verwaltete Mittel 
P 1: BMBF Verbundprojekt Kognition: Soziale Kogni-
tion und ihre neuronalen Korrelate bei Autismus. TP 
4: Zytoarchitektonische Korrelate von Funktion und 
Dysfunktion des Frontallappens 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. med. K. 

Vogeley [Köln], Dr. M. Tittge-
meyer [Köln], Univ.-Prof. Dr. 
med. K. Amunts 

Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 11/06-11/09 
Kooperationen: Universität zu Köln, Medizinische 

Fakultät; Max-Planck-Institut für 
neurologische Forschung, Köln 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen? 

P 2: Brain Imaging Center West Ergänzungsantrag:  
Magnetenzephalographie für den klinischen Einsatz 
- Anschaffung eines Ganzkopf Magnetenzephalo-
graphen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. 

Klaus Mathiak, Prof. Dr. med. Dr. 
rer. nat. P. A. Tass [Jülich] 

Förderer: BMBF 
Bewilligungszeitraum: 01/07-12/09 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ k. A. 
Patienten einbezogen?  
 
P 3: Die Wirkung von medialer Gewalt auf Gehirn 
und Verhalten 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. N. Birbau-

mer [Tübingen], Univ.-Prof. Dr. 
med. T. Kircher 

Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 2005-2007 
Kooperationen: Institut für Neurowissenschaften 

und Biophysik - Medizin des For-
schungszentrums Jülich; Univer-
sitätsklinikum Tübingen 

Sind Probanden/ k. A. 
Patienten einbezogen? 
 
P 4: Struktur-Funktionsbeziehungen im menschli-
chen Frontalhirn bei der Verarbeitung von Aufga-
benrepräsentationen 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. med. K. Amunts, 

Dr. M. Brass [Leipzig] 
Förderer: DFG 
Bewilligungszeitraum: 08/05-07/07 
Kooperationen: Max-Planck-Institut für Kogniti-

ons- und Neurowissenschaften, 
Leipzig; Institut für Neurowissen-
schaften und Biophysik - Medizin 
des Forschungszentrums Jülich 

Sind Probanden/ k. A. 
Patienten einbezogen? 
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